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Sanierung der Bahnstrecke Hamburg-
Berlin: Neuer Ersatzverkehr ab 2025

Ab August 2025 wird die Eisenbahnstrecke Hamburg-Berlin
umfassend saniert, Ersatzverkehr erfolgt durch Ecovista bis

April 2026.

Ersatzverkehr in Deutschland
Sanierung der Bahnstrecke Hamburg-
Berlin: Auswirkungen auf Reisende

31.07.2024, 15:07 Uhr

Mit der umfangreichen Sanierung der Eisenbahnstrecke
zwischen Hamburg und Berlin, die von August 2025 bis Ende
April 2026 stattfinden wird, stehen Reisende vor neuen
Herausforderungen und Veränderungen. Die Deutsche Bahn
(DB) hat eine vollständige Sperrung der Strecke angekündigt,
während in dieser Zeit ein Ersatzverkehr eingerichtet wird. Diese
Maßnahme wurde bereits an die Unternehmensgruppe Ecovista
vergeben, die die Reisenden im Regionalverkehr mit modernen
Bussen zu ihren Zielen bringen wird.

Die Entscheidung zur Sanierung ist Teil einer bundesweiten
Initiative der DB, die darauf abzielt, das Schienennetz in
Deutschland zu modernisieren. Die Strecke zwischen Hamburg
und Berlin gehört zu den am stärksten frequentierten
Verbindungen, und die Sanierungsarbeiten sind notwendig, um
die Fahrqualität und Sicherheit auf lange Sicht zu gewährleisten.



Der Gesamtkostenpunkt für das Projekt wird auf bis zu 2,2
Milliarden Euro geschätzt, wovon die Länder die Hälfte der
Kosten für den Ersatzverkehr tragen.

Der Ersatzverkehr wird mit besonderen Qualitätsanforderungen
an die eingesetzten Busse realisiert. Die Fahrzeuge müssen
neuwertig und barrierefrei sein, ausreichend Platz für Gepäck
bieten sowie über WLAN und zum Teil Toiletten verfügen. Ein
einheitliches Farbdesign in „verkehrspurpur“ soll den Reisenden
die Navigation erleichtern, was insbesondere in
Umsteigesituationen von Bedeutung ist.

Die Auswirkungen der Sanierungsarbeiten sind jedoch nicht nur
logistisch zu betrachten. Die Umleitung der Züge im Fernverkehr
führt zu verlängerten Fahrtzeiten, die sich um etwa 45 Minuten
erhöhen werden. Für viele Pendler und Reisende könnte dies
eine erhebliche Veränderung im Reisealltag darstellen und die
Nutzung anderer Verkehrsmittel notwendig machen.

Diese Sanierung stellt einen Teil der umfassenden Strategie der
DB dar, die in den kommenden Jahren insgesamt 41
hochfrequente Strecken in Deutschland grundlegend sanieren
möchte. Der Beginn dieser Initiative wurde erst kürzlich bekannt
gegeben, mit der ersten Strecke, der Riedbahn zwischen
Mannheim und Frankfurt, die für fünf Monate bis Mitte Dezember
2024 gesperrt wird. Diese Maßnahmen sollen dazu beitragen,
die Infrastruktur nachhaltig zu verbessern und die Attraktivität
des Schienenverkehrs zu steigern.

Insgesamt sind die kommenden Monate und Jahre von großer
Bedeutung für die Entwicklung des deutschen Schienennetzes.
Reisende müssen sich auf längere Fahrzeiten und neue
Verkehrsangebote einstellen, während gleichzeitig die Initiative
die Grundlage für einen moderneren und effizienteren
Bahnverkehr in der Zukunft bilden würde.
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